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Einbindung Schichtbusverkehr MAN / MTU München Allach in den ÖPNV
Antrag Nr. 14-20 / B 07348 des Bezirksausschusses des 23. Stadtbezirks vom 14.01.2020

Sehr geehrte Frau Kainz,

der Bezirksausschuss beantragte am 14.01.2020, die Landeshauptstadt München solle sich 
dafür einsetzen, dass der Schichtbus-Verkehr des MAN / MTU Werks in München-Allach in 
den öffentlichen Personen-Nahverkehr integriert wird. Hierzu sollen die Schichtbusse bis zum 
S-Bahn Haltepunkt München Karlsfeld verlängert werden.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der mein Referat mit der 
Beantwortung beauftragt hat. 

Wir haben die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) um Stellungnahme gebeten, die 
Folgendes mitgeteilt hat:

„Eine Integration der Schichtbusse ist – eine entsprechende Nachfrage vorausgesetzt – aus 
unserer Sicht insbesondere aus infrastrukturellen und finanziellen Überlegungen nicht ohne 
weiteres möglich.

Grundsätzlich müsste einer Integration des Werksverkehrs in den MVV-Tarif eine detaillierte 
Untersuchung zur Verkehrsnachfrage, möglichen Linienwegen, Infrastruktur und Kosten 
vorausgehen. Der vorgeschlagene Haltepunkt Karlsfeld Bahnhof ist jedoch bereits 
ausgelastet. Die Abfertigung zusätzlicher Fahrzeuge zu den Hauptverkehrszeiten wäre 
voraussichtlich nur mit einem Ausbau der Bushaltestellen umsetzbar.
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Ergänzend sei noch die Regionalbuslinie 706 im MVV genannt, die die Standorte MAN, MTU 
und Krauss Maffei bereits heute aus dem Umland anfährt. Eine potentielle Erweiterung dieses 
Angebots würde gemäß Territorialprinzip jedoch keine Mitfinanzierung von LHM/MVG 
erfordern und ist SWM/MVG-seitig derzeit nicht geplant.“

Ich hoffe, dass Sie Verständnis für die oben genannten Gründe haben, möchte mich trotzdem 
für Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 
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